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Kein Volk ohne Religion keine Religion ohne Gebet und er
Was ollen aber Gebete und E* ohne Glauben an die göttliche
Vorſehung Wie könnte man ott anflehen Abwendung phyſiſcher

eien eS Qtur. oder Strafübel Um günſtige Witterung für
Saat oder Ernte gäbe keine für orgliche eltregierung?

Die Vernunft.
Uum fragen Wwir nach dem Brauch der Schule unſere

Vernunft etre der göttlichen Vorſehung. Erſtens önnen wir fol
gendes Trilemma aufſtellen: Wenn Gottes Vorſehung ſich nicht auf
alle geſchaffenen Dinge erſtreckt en  ( Wiſſen
oder der Macht oder QAm llen vonſeite Gottes Nun iſt aber
ott unendlich weiſe und weiß Wie das Ziel zu erreichen iſt
vel Mittel 20 0e angewendet werden müſſen und durch welche
Hilfsmittel die H  E  6 ent ernt werden können ott iſt allmächtig,
durch mnen Wink ſeines Willens wird realiſiert was weiſ
geordne Au QAm Willen für alle 3u ſorgen kann eS ott
nicht fehlen; kann das was 6 96E nicht Stich baſ
das läßt eine unendliche üte und ſeine höchſte eishei nicht 3 1
Einen zweiten philoſophiſchen Grund bringt der heilige Thomas
COTPUS des Artikels der 22— (P —.—  —.— WC—Hꝰ:.— „Nécesse 681 dicere
divinae providentiae subjacere 1101 Unlversali tantum Sed Ctlam

singulari Juod 810 Cum Diins aglt Ppropter
nmemn tantum Extendit 0rdinatio fféetuum nein quantum

Causalitas DeiEXtendI Causalitas III agentis
Hul 68t DTIIHLU GXTEendI 20 6t 11011
Solum quantum 20 PrIncCipia SPEClel 86d Etlam quantum 20
dividualia DTinCIpià 0I Solum incorruptibilium 8ed Gtlam COT-
ruptibilium nde St guaEe habent quocumque
modo 6886 Ordinata 6886 De0 finem Secundum PpOStoli
Quae eo Sunt 0rdinata SUn t.2) Cum ES80 Nihil allU
S8it 0ei providentia Jual TatIO 0rdinis TCTUIII nein 16ECES86E
681 Uantum Darticipan 6886e Intantum 8u divinae PTO-
Videntiae

Eine weitere Bereicherung unſerer Zugend und
Holksbibliotheken.

Von Johann Langthaler Leg Orherr und Stiftshofmeiſter St. Florian
(Oberöſterrei

Naturwiſſenſchaftliche Jugend und Volksbibliothek Ver⸗
80lagsanſta ꝗ anz Regensbur

Eine der ſegensreichſten Unternehmungen auf dem Gebiete der
Jugend⸗ und Volksliteratur. Um deren Erſcheinen 3 rechtfertigen,

) Röm
Tanquerey, A Synopsis theol dogmaticae (Paris 149
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braucht man nUuLr hinzuweiſen einerſeits auf die Fortſchritte der QtUur⸗
wiſſenſchaft m Unſeren Zeiten, auf ihre Bedeutung für das irtſcha
liche Leben, anderſeits auf die alſchen Wege, we die Naturforſchung
eingeſchlagen und auf die Gefahren, die ſie dadurch dem geiſtigen
(ben der Völker bringt. Auf Lehrkanzeln, In Büchern und Schriften
wird der Jugend und dem Volke von der freien orſchung vor
gepredigt, die von ott als dem Baumeiſter der Welt ni wiſſen
will, die nicht 3u Gott, dem Schöpfer inführt, ſondern von ihm
wegführt.

Gerade das Gegenteil ſoll die vorliegende, jetzt ſchon Bände
zählende Naturwiſſenſchaftliche Jugend⸗ und Volksbibliothek ſein Nicht
In hochgelehrter, nUUL einem kleinen Kreiſe verſtändlicher nd zugänglicher
Darſtellung, ſondern populär, leichtfaßlich, anziehend und feſſeln n
einer Weiſe, Die ſie für die Jugend für Volksſchüler der letzten
laſſe für Bürgerſchüler, noch mehr für Mittelſchüler und für das
halbwegs leſegewandte Volk paſſen, ſollen die wichtigeren, ins eben
mehr eingreifenden Gegenſtände der Naturwiſſenſchaft behandelt werden.
Das Unternehmen hat eine atholiſche gläubige Tendenz:
ſoll ein Schutzmittel ſein die efahren einer Unchriſtlichen
Naturanſchauung, CS ſoll jene Ueberzeugung mn den Leſern der
Bibliothek wachgerufen und befeſtigt werden, dem der erühmte
eogra Ritter Ausdruck gegeben „Die Welt iſt überall erfüllt
von der Herrlichkeit des öpfers.“ Die hier ausgeſprochene Auf
gabe erfüllen die bisher erſchienenen Bände In glänzender Weiſe Die
„Naturwiſſenſchaftliche Bibliothek“ ſollte für jede Schüler⸗ Familien⸗
und Volksbibliothek angeſcha werden CS wäre viel zuträglicherdieſe Bändchen leſen, Als die Zeit unnütz mit dem Leſen von
Romanen und nichtsſagenden Erzählungen vergeuden wir
ſind ſicher, daß viele Bändchen dieſer Sammlung ebenſo
ziehend leſen, wie Bücher erzählenden Inhaltes und der Nutzen iſtein großer: ſie feſtigen den Glauben, leiten an zur ſinnigen Natur  2
betrachtung, laſſen die Weisheit Gottes QAus den Dingen der QAtur
erkennen und bereichern die praktiſchen Kenntniſſe.

Wir führen die einzelnen Bände
Bändchen Der Weltbau und ſein Meiſter Von V

oſefNieſſen Aufl Mit 11 Illuſtrationen. 1906 gbd

1.70
Den Leſern zeigt der Verfaſſer, wie auf der Weltbühne alles

von der „zeugenden Kraft Gottes“, von der Weisheit des SchöpfersZeugnis ablegt: die Sonne, der Mond, die Erde, die Sterne  7 die
Naturkräfte, das Naturleben In der Pflanze, In dem Tiere und In
dem Menſchen

Bändchen: Im Reiche der Blumen. Von oſef NieſſenMit Illuſtrationen. 1905 180 gbd 1.70
Nach einem Worte über die innigen Beziehungen wiſchen den

Blumen und den en  en werden die einzelnen Monate mit der
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ihnen eigenen bra betrachtet, die einzelnen Blumen beſchrieben;
dichteriſche Ergüſſe zum Preiſe der Blumen ilden eine angenehme
Bereicherung de Textes.

Bändchen: reue Freunde In Haus ud Hof Von Hein⸗
rich as Aufl 1908 Mit 19 Illuſtrationen. 160 gbd M 1.70

Den erſten Platz, wie S ſich gebührt, nimmt der Hund enn
und zwar Iun en jenen Raſſen, die für den Menſchen von beſon

2
derem Nutzen ſind Zur Warnung dient das Kapitel: Der Hund als
Ueberträger gefährlicher Krankheiten. Den weiten Rang nehmen die
Katzen ein, dann folg das er das Schaf die Ziege, das ind
ſogar der ſo verkannte Eſel kommt hier Ehren das Kamel;
auf dem Hühnerhofe finden Dir Freunde das Huhn die Ente und
die Gans, die verſchiedenen Taubenarten. Gut iſt das Kapitel über
Zucht und Pflege dieſer Hausfreunde, den Schluß bildet eine kurze
Abhandlung über das Seelenleben der Tiere nach chriſtlicher Natur  5
auffaſſung.

Bändchen: Kunſthandwerker im Tierreiche. Von ſef
Nieſſen. Aufl 1907 Mit 38 Illuſtrationen. 164 gbd 1.70

iehe Arbeit findet zweifellos allgemein eine freundliche Auf
nahme; ſie ird eingeleitet durch eine Aufklärung ber den Inſtinkt,
ſein Weſen und ſeine Aeußerungen, dann blg die Beſchreibung der
Kunſtbauten der Säugetiere, kunſtvoller Vogelneſter; ſogar Fiſche
bauen Neſter, Dte auch Unter den Inſekten Baukünſtler ſind; die
kunſtreichen, feinen Gewebe der Spinnen ſind bekannt auch
Muſchel⸗ und Schneckengehäuſe, wie die Korallenbauten verdienen
Unſere Beachtung und Bewunderun

Bändchen Uſtige Muſikanten n Feld und Wald Unſere
Singvögel uin Wort und Ild von Heinrich a15 Mit 17 llu
ſtrationen. 152 6² 1.70

Wir ſollen aus dem Bändchen nicht bloß den Geſang der Vögelſchätzen lernen, ſondern auch angeeifert werden, den luſtigen Muſikanten
das Daſein angenehm machen und ihnen Unſeren zuzuwenden.

Bändchen: Im Telegraphen⸗ und Telephonbureau. Von
Wilhelm Engeln. Meiit lluſtrationen 173 ꝗbd M 1.70

Recht zeitgemäß und Gegenſtand: Geſchichte er Tele⸗
raphie, Einrichtung und Benützung des Telegraphen und Telephons.

Bändchen: etterpropheten Von Johann Bendel. Mit
Illuſtrationen. 66 bd 1.7  O

Unter den beſprochenen Wetterpropheten figurieren: der Kalender,
beſonders der „Hundertjährige“ mit den Bauernregeln das Baro⸗
meter (Aneroidbarometer) das Thermometer, das Wetterhäuschen, der
menſchliche Körper (erfrorene Glieder, Narben, von der Gicht heimeſuchte enſchen Wetterpropheten Aus der Tierwelt, Aus der Pflanzen⸗welt Aus dem Luftkreiſe, der Wetterprophet Falb mit ſeinen „kritiſchen“Tagen ber den Wert oder Unwert dieſer Propheten wird der
Leſer Unterrichtet. Zum Schluſſe kommt die wiſſenſchaftliche Wetter⸗
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prophezeiung, die Meteorologie mit ihren Inſtrumenten. Von allge⸗
meinem Intereſſe.

Bändchen Das Staatsweſen und Staatsleben im Tier⸗
reiche Bearbeitet von Heinrich als Mit Illuſtrationen. 156
gbd 1.70

Der Weſpenſtaat. Der Hummelſtaat. Der Bienenſtaat. Der
Ameiſenſtaat. Der Termitenſtaat. Die Gründung und Einrichtung
dieſer Muſterſtaaten, das Leben und Treiben der Staatsangehörigen
mM Krieg und Frieden findet ſich höochintereſſant geſchildert. llen
empfehlen.

Bändchen: Vogelwanderleben. Von Johann Bendel Mit
Illuſtrationen. 142 gbd 1.7  O

Ein Gegenſtand des Intereſſes für jung nd alt Wenn irgend
geeignet iſt, Al Bewunderung der Inſtinkte, die Ott In das

Tierreich gelegt hat, anzuregen, iſt 5 die Art und Weiſe, In der
die Vögel ihrem Wandertriebe folgen; die Vorbereitungen zur Ab
reiſe, die Einrichtung der Reiſe elbſt, die Sicherheit, mit der ſie
ihrem Ziele zueilen alles iſt merkwürdig.

Bändchen Die Wanderungen der Pflanzen Ein Kapitel
Aus dem Leben der Pflanzenwelt von ranz Neureiter.

Ueber die Verbreitung der anzen ber der Erdoberfläche,
Wanderungen der anzen Im allgemeinen, Wanderung durch eiter
wachſen durch den Samen, Verbreitung durch Wind, Waſſer durch
Tiere, durch den Menſchen, Grenzen der Wanderung, Fremdlinge
und n der N Deutſchlands uſwé

11 Bändchen Blumenleſe aus meinem biologiſchen Herbar.
Von oſef Nieſſen (Cit 30 Illuſtrationen. 224 gbd 2.50

Zuerſt einige nützliche Winke für Botaniker ber die Art des
ammeln und über das Verhältnis zwiſchen Blumen und Inſekten;
dann beginnt eine Wanderung durch verſchiedene Gegenden Deut
an. und die Suche nach den dort vorkommenden Pflanzen und
deren Beſchreibung zUum Schluſſe die Alpenblumen. Populär, für
alle geſchrieben.

Bändchen rieg und Frieden im Tierreiche. Von
Heinrich Bals Mit Illuſtrationen. 158 gbd 17  D

Infanterie⸗ oder Einzelgefechte. (Wieſel und Hamſter, Eich
hörnchen und Marder, der Fuchs und enne agd, Vögelkämpfe);

Kavallerieattacke. bwe und Giraffe, Wolfsjagd, die Hetzjagden
der Wildhunde); Auf Vorpoſten. Gemſen, Elefanten, Biſonherde,
en Krähen, Papagei und Kranich); Artilleriſten (der Spritz  2
fiſch der Ameiſenlöwe, der Bombardierkäfer); Die Kriegswaffen
(Lanzen, Wurfgeſchoſſe, Betäubungsmittel). Auf dieſe Bilder Aus dem
Kriegsleben folgen olche Aus dem Friedensleben der Tiere.

Bändchen Unſere Nahrungsmittel bor Gericht Von
Dierks. Mit 2 — Illuſtrationen. 170
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(ber  e Nahrungsmittel, Getreide, Brot, verſchiedene Fleiſch
arten, Zucker, Milch, ler uſw., über Bereitung und Konſervierung
der Speiſen, Fälſchung ittel zur Erkenntnis der Fälſchungen

ein nützliches Buch
Bändchen: u em Wunderreiche der Elektrizität

Von Wilhelm Engeln. Mit Illuſtrationen. 172 gbd M 1.7  —
Möglichſt opuläre Erklärung des Magnetismus, der Elektri—

zität, der Elektrochemie, der Galvanoplaſtik, der Einrichtung der
elektriſchen Beleuchtung uſw Viele Einrichtungen der neueſten Zeit
werden berückſichtigt.

Bändchen Vogelpolizei. Von Johann Bendel. Mit
25 Illuſtrationen. 148 gbd M 1.7

me vorzügliche Arbeit, eingerichtet nach dem „Ihr
Vögel des Himmels! preiſet den Herrne; ſie zeigt, wie durch Gottes
Weisheit die vielen Schädlinge un der Inſektenwelt eine gut
organiſierte Polizei aufgeſtellt iſt, beſtehend QAus den Vögeln; die
zweckmäßige Aufſtellung dieſer Polizei, HHu eifriges Wirken In Garten
und Feld, mM Wieſe und Wald, bei Tag und bei Nacht, ihre Zu
ſammenziehung auf bedrohte Gebiete muß Unſere Bewunderung ＋

7

Danke gegen ott bewegen, aber auch unſere Dankbarkeit
unſere großen Wohltäter, die bgel, die Uun bor ſo großen Schäd
lingen ſchützen

an  en Ir  1 der Heuernte. Von Ulſamer. cit
Illuſtrationen. 160 gbd 1.70

Die wichtigſten Gräſer und Kräuter auf der Wieſe, die wich
tigſten Inſekten, Wieſenwirbeltiere, öge auf Sumpfwieſen und
Mooren, auf Wieſengeländen, einige Freunde des Landmannes Uunter
den Tieren auf der leſe

17 Bändchen: Auf der Fuchsjagd Von ranz Neureiter.
Mit Illuſtrationen. 8 163 bd 1.70

In volkstümlicher, anziehender elſe handelt der Verfaſſer
vom Fuchs von ſeinem Tagewerk, Familienleben, von ſeiner Speiſe
karte, ſeinem Utzen und Schaden, ſeiner Verwandtſchaft, ſeiner CE  chlau
heit, von Reinekes Gefangenſchaft von der Uchsjagd.

Bändchen: Das Mikroſkop und ſeine Anwendung im
allgemeinen. Von andmann Mit Illuſtrationen.
130 bd 1.7  O

Zuerſt wird das Auge des Menſchen als optiſcher Apparat,
die innere Haupteinrichtung, der Sehwinkel behandelt, dann blg die
Beſchreibung des Mikroſkopes, die Vergrößerung durch dasſelbe, die
Prüfung, die Leiſtungsfähigkeit, die Anwendung Im praktiſchen Leben

Bändchen Unſchuldig Verurteilte In Tier und Pflanzen  2
Von Vb  0 Alf Ulſamer. Mit 23 Illuſtrationen. 131

gbd 1.7  O
Der Verfaſſer Uhr viele Tiere (Säugetiere, Vögel, Reptilien,

Lurche, Inſekten, Waſſertiere, Weſpen, Würmer und Spinnen), viele
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anzen (Sträucher, Schwämme uſw.) auf, die den Menſchen von
großem Nutzen ſind, daher gehegt und geſchützt werden ollen, oder
die jenen Schaden nicht bringen, der ihnen zugeſchrieben wird,
weshalb deren Verfolgung und Vernichtung ungerechtfertigt iſt

2 Bändchen: ewerkfleiſz im uſektenſtaat Von Johann
Bendel. Illuſtrationen. 148 gbd

Inhalt: Baumeiſter Uunter den Inſ

ekten Erdarbeiter, Maurer,
Zimmerleute, Tapezierer, Landwirte, Gärtner Unter den Inſekten,
ahrungs-⸗, Farbſtoff⸗, Seidelieferanten, Schiffer und Schiffbauer,
Leimſieder, luſtige Sänger und Muſikanten, Heuchler und Schau
ſpieler, Waldfrevler Unter den In

ſekten Inſektenpolizei, Verſchönerungs⸗
geſandte, der Totengräber. Zum hluſſe ein Aus der Betrachtung des
merkwürdigen Tierlebens folgendes Lob des errn

21 Bändchen: Li

htſcheue eſinde Von Rich Borgmann.
Illuſtrationen. 139 gbd 170

Es wird gehandelt von allen jenen Tieren, die und
hilflos Unter dem Schleier der Nacht ſicherer Vor nachſtellenden
Feinden threr Nahrung nachgehen können; von jenen weichen, unge  —  —
chützten, waſſerreichen Geſchöpfen die die 1 der Sonnenſtrahlen
nicht ertragen, von jenem „Geſindel“, das die Nacht benützt, Unl auf
Qu auszugehen, von den „Ungebetenen Gäſten n Haus und 40
den lichtſcheuen Räubern der Nacht, die den Menſchen gegenüber feindlich
auftreten und Uunter den anderen Tieren Raub und Fraß en

2 Bändchen: Leu  ende Pflanzen Tiere. Von Dr Se
baſtian Killermann 2 Illuſtrationen. 148 gbd 1.70

Einteilung: Leuchtendes Holz; Leuchtendes Fleiſch; Leucht⸗
käfer; Ausländiſche Leuchtinſekten; Meeresleuchten; Leuchtende
Tiefſeetiere; Leuchtende Blumen und Vögel

2 Bändchen Die Tierwelt Unſerer Süfzwaſſer

Aquarien
Von Dr Friedrich Knauer. Illuſtrationen. 159 1.0,
beſonders ſchön illuſtriert.

Bändchen: Königin Sonne und ihr Von
Herm. auer 36 Illuſtrationen. 144 1.70

25 Bändchen Gärten der Unterwe Eine der
Erde Von Dr Ignaz amiller. Mit 47 Illuſtrationen und geolo⸗
giſchen Qrte 169 170

Der Verfaſſer Ahr den Leſer nicht ineinen Garten, der mit
ſchönfärbigen, duftenden Blumen den Beſucher erfreut, ſondern In
jene ausgedehnten Gebiete, die früher Qn der erflache der Tde
. die aber I„Im Werdegang unſerer Erde“ untergegangen ſind
mit bizarren Formen von Tieren nd Pflanzen, Bergen, ſo daß
ſie Gärten der heutigen Unterwelt nennen kann. ES wird
gegeben ber die rage Wie wurde das Antlitz der Erde? über For
mationen, Urzeit und ertum der Erde, ber Mittelalter und Neu
zeit, über die Zonen der Jetztwelt. Der Inhalt erfordert ſtudierte Leſer

Linzer „Theol.⸗-prakt Quartalſchrift“ 1910 22



26 Bändchen Aus der Welt des Aſſertropfens Von
Heinrich ower Mit 30 Illuſtrationen. 906 ＋I 1.70

Zeigt mit Zuhilfenahme des Mikroſkopes, daß ſich IM kleinen
Waſſertropfen eine ganze Welt von Pflanzen und Tieren befindet; be
chreibt dann die Pflanzen, Tklärt das durch die Peridineen verurſachte
Meeresleuchten und widmet das 6 Kapitel der Im Waſſertropfen
lebenden Tierwelt Die Tendenz, 3u zeigen: IIN minimis Deus maximus.

27 Bändchen: Mikroſkopiſche Bilder Aus em Zelleben ud
der niederen Tier und Pflanzenwelt. Von andmann
Mit 100 Illuſtrationen und 5 Figurentafeln. 239 gbd M 3—

Für gebildetes Publikum mit eſſeren naturhiſtoriſchen Kennt—
niſſen Ebenſo das folgende

Bändchen: Mikrofkopiſche Bilder Aaus der höher U
niſierten flanzenwelt. Von R Handmann Mit 117 llu
ſtrationen.

2 Bändchen der Gebirgswelt Tirols. Von Vital
Jäger Mit Illuſtrationen nd Karten.

weck des E iſt, darzutun, wie nach den „ewigen“ Ge  *
ſetzen, die der höchſtweiſe Schöpfer Iin die Natur gelegt, das Waſſer
als flüſſiges Element und un feſter Form als Eis aAn den Gebirgs
koloſſen wie eln ünſtler gearbeitet und die Alpenwelt mit einer
bewundernswerten Großartigkeit und Formenfülle ausgeſtattet hat
Behufs unmittelbarer Anſchauung werden die Leſer auf einer Studien⸗
reiſe nach Tirol eführt Innsbruck Ird mit ſeiner Umgebung (Karwendel⸗
gebirge, Patſcherkofl) beſichtigt, und werden die verſchiedenen Erſchei
nungen, Gebirgsformationen, Lawinen, Verwitterung und ihre
Folgen, erklärt. Leicht verſtändlich.

Bändchen Lebensbäume. Die wichtigſten Vertreter der
Palmenwelt und deren V  en für den Menſchen. Von Dr Karl
Wald Mit 20 Illuſtrationen. 159 gbd 1.70

Von den mindeſtens 1000 Arten QAus der Familie der Palmen
werden diejenigen herausgehoben und beſchrieben, die durch rm oder
Schönheit, durch den Utzen, welche ſie den Menſchen gewähren, her
vorragend ſind

31 Bändchen: Wanderungen der Tiere Von ranz Neu
reiter. Illuſtrationen. 167 gbd 1.70

Ein intereſſantes Buch Eine der merkwürdigſten Erſcheinungen
iſt das Wandern der Tiere, die alljährlich beſonders beim en
des Winters In oft weitentlegene Gegenden, ber Gebirge und
Meere ziehen mn Landſchaften, welche ihnen für den uinter die
nötigen Exiſtenzbedingungen bieten, manche Tierarten verlaſſen
ihre bisher innegehabten Gebiete und erobern ſich CuEe eS gibt
Tiere, die ſelbſtändig wandern und die ſich durch andere
Tiere oder Pflanzen verſchleppen laſſen. Ueber dieſe Wanderungen,
deren Zweck und Veranlaſſung handelt der Verfaſſer mn ebenſo ſpan
nender als faßlicher Weiſe
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32 Bändchen: ikroſkopiſche Bilder aus der höheren
organiſierten Tierwelt Von Andmann Mit 125 5600  llu
ſtrationen und Tafeln. 251 gbd 3 —

Text und Bilder dürften allgemeines Intereſſe finden. 1
Aufmerkſamkeit iſt vom Verfaſſer den Einrichtungen des menſchlichen
Organismus zugewendet worden, die Zeugnis geben durch ihre hohe
Vollkommenheit von der Weisheit des Schöpfers.

Bändchen: Kampf Ums Daſein im Pflanzenreiche. Von
Hofinger. Mit Illuſtrationen. 122 S bd 1.70

Sehr lehrreich. Der Selbſterhaltungstrieb beſeelt den Menſchen,
iſt aber auch den Tieren angeboren; jedes Tier wehr ſich um ſein
Leben und Ucht S nach Möglichkeit 3u ſchützen Auch die Pflanzen⸗
welt hat ihre Feinde und die Weisheit Gottes hat ihnen wirkſame
Schutzmittel die drohenden ngriffe und Gefahren von Seite
der Tiere und der lebloſen Natur egeben. Worin dieſe Schutzmittel
beſtehen und wie ſie gebraucht werden, zeigt das intereſſante Buch

werden hier nUr die bei uns einheimiſchen Pflanzen mn Betracht
Ogen Die Einteilung iſt folgende: Kapitel: Schutzwaffen nd

Schutzmittel der Pflanzen gegenüber den Tieren; Kapitel: Schutz
waffen der Pflanzen Im Kampfe mit der lebloſen atur Im allgemeinen
und mit den Atmosphärilien Im beſonderen Verſtändli für alle

Bändchen: Aus der Alpenwelt. Von Karl Kollbach.
Mit Illuſtrationen. 153 gbd 1.7  O

Allgemeines von den Alpen. Streifzüge vom Schwarzwald
den Alpenfels⸗ und Gletſcherpartien. Zum St. 0  Ar Von der
Pflanzen⸗ und Tierwelt der Alpen Vom AL zum Berner
Oberland und Genferſee. Im Gebiete des Mont Blane Monte Carlo

Bändchen: Das Leben der Ameiſen nd ihrer üſte
Von mi Mit 47 Illuſtrationen. 190 gbd M 1.70

Anleitung zur Beobachtung der un Deutſchland heimiſchen Arten;
der grauſchwarzen Ameiſe, der gelben Wieſenameiſe, der glänzend
ſchwarzen olzameiſe, der ſchwarzbraunen Wegameiſe, der blutroten
Raubameiſe, der Toten Waldameiſe, der Amazonenameiſe und anderer
einheimiſcher Arten Der zehnte Abſchnitt handelt von dem angeblichen
Verſtande der Ameiſen und zeigt, daß trotz der plan und zielmäßigen
Handlungsweiſen der Ameiſen die Annahme eines Verſtandes dieſer
Tiere hinfällig iſt

36 Bändchen Im Meeresſtrande Von oſef Nieſſen Mit
Illuſtrationen. 181 gbd 170

Wer die Welt kennen will, muß unbedingt auch das Meer n
ſeiner Unbegrenztheit, In ſeiner unbezwinglichen Gewalt, in dem Nutzenund der Annehmlichkeit, die eS den Menſchen bietet, In ſeinem Tier⸗
lehen und in ſeiner br kennen lernen. Nieſſens Arbeit vermittelt
m gediegener Weiſe leſe Kenntnis, beſonders die Nordſee mit ihrenUfern, mit ihren Seebädern, Leuchttürmen, Aſen mit den auf ihr
verkehrenden Dampfern iſt Gegenſtand der Erörterung.

22*
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37 Bändchen Die Natur im Spätherbſte und ihr Eindruck
auf den Menſchen. Von Eduard Boode Mit 20 Illuſtrationen.
180 bd 1.70

Auch dieſes Bändchen Ilft mit, n Jugend und olk den
Naturſinn 3u flegen CS enthält eine allgemeine Betrachtung der
ſpätherbſtlichen Landſchaft, eine Abhandlung über die Herbſtſtürme,
über die Vorkehrungen der Tierwelt für den inter, die Verände—
rungen n der Pflanzenwelt, über einige ſpätgeborene Kinder Floras
(Pilze), ber die treueſten der Pflanzenwelt (Mooſe, immergrüneBäume, Efeu). Zum ſſe Mahnungen, die der Herbſt erteilt,
darunter auch religiöſen Inhaltes. Kurze, hübſche Gedichte ſind
In größerer Zahl eingeſtreut. Findet gewiß allgemeines NëVN

Intereſſe.

Bändchen: Der Geſang des Vogels. Von Johann Bendel.
Mit Illuſtrationen. 162 gbd 1.70

Mit wahrem Vergnügen folgt gewiß jeder Leſer den Aus⸗-⸗
führungen de Verfaſſers, der intereſſant 3u erzählen weiß vom
Geſange des Vogels, von ſeinen luſtigen Weiſen nd Tönen beim
Erwachen des Frühlings, von der Verſchiedenheit ſeines Geſanges,je nachdem EL locken oder eine nahende Gefahr anzeigen, oder das
Weibchen liebend umwerben, von ſeinem Familienglück den Menſchenvorplaudern will Recht launig iſt die „Ueberſetzung“ der Vogel⸗prache Es wird noch beſchrieben: Vogelſang und Vogelkleid; den
Spottvögeln und jenen Vögeln, die „inſtrumentale Muſik“ machen,iſt emn eigenes Kapitel gewidmet; ebenſo die Auerhahn⸗ Ethahn⸗und Schnepfenbalze.

Bändchen: Die bulkaniſchen Erſcheinungen. Gemein—
verſtändlich dargeſtellt von Profeſſor Dr von Filek Mit I  * lluſtrationen. 166 gbd 17

Inhalt: Der Veſuv und ſeine Tätigkeit. Die Eruption. Unter  2  —
eeiſche Ausbrüche. Die Vulkangebiete Europas. Die außereuropäiſchenVulkangebiete. Der Bau der Vulkane. Die vulkaniſchen Auswurfs  2
produkte. Sekundäre vulkaniſche Erſcheinungen. Theorien des Vulkanis—
mus Vulkanismus und Gebirgsbildung. Schlußbetrachtung.

Bändchen Das Süſßzwaſſeraquarium. Von Dr. FriedrichKnauer. Mit 88 Illuſtrationen. 1907 308 gbd 3.40
Die Aquarien dienen verſchiedenen Zwecken: Sie bilden eine

hübſche Zimmerzierde, mit ihrer kann man die Zucht und
Pflege von ſeltenen Tieren und Pflanzen betreiben, dem Lehrerſind ſie Mittel für den Unterricht. Für alle dieſe Zwecke gibt enn
alter Praktikus leichtfaßliche Anleitung, E durch feine Illuſtra⸗tionen noch erleichtert wird Dr Knauer gibt Belehrungen ber den
Werdegang des Aquariums, ber die verſchiedenen Formen, ihreHerſtellung, Aufſtellung, Bepflanzung, Inſtandhaltung, Beſetzung mit
Tieren, über deren Wahl und Pflege Fütterung uſw Dieſe Unter  ·  2
weiſung ermöglicht jedem das Vergnügen der altung eines Aquariums, die auch den ＋

en der Belehrung hat (Siehe den and Nr 23.
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42 Bändchen: Altes und Neues bom onde Von IDr
D Müller Mit 321 Illuſtrationen. 1907 138 gbd M 170

Geſchichte der Mondkunde Mond und Erde Mondbewegung
und Mondphaſen. Die Mondfigur. Mondberge, Krater und Mond
meere uſw Mehr für Gehildete

Bändchen: Die Biene, ihr Leben un thre Pflege Von
Fr Rechtſchmied. Mit Illuſtrationen. 1907 167 gbd M 1.7  —

Der Verfaſſer befaßt ſich nicht mit langen wiſſenſchaftlichen Ab⸗
handlungen, ETL beachtet mehr das praktiſche oment Die Einleitung
beſpri den en der Bienenzucht; Im erſten Teile wird der Bienen—⸗
0 beſchrieben und das wichtigſte Weſen mn dieſem Staate, die
Königin die Drohnen, we als läſtige Schmarotzer nach der
Befruchtung der Königin ausgehungert und In der Drohnen  acht
umgebracht werden. Dann werden die Arbeitsbienen in ihrer Tätig⸗
keit als Wachsfabrikanten, Baumeiſter und Honigerzeuger geſchildert;
nach einer inſtruktiven anatomiſchen Beſchreibung der Biene kommt
die Anleitung zur praktiſchen Bienenzucht. Für weite Kreiſe wertvoll.

Bändchen: Waldpoeſie Wanderungen durch den deutſchen
Wald Von IDr QTL Wald Mit 33 Illuſtrationen. 1907 164
gbd 170

Inhalt: Waldzauber. rühling Im Bei den Tauben Im
Walde Des Waldes Zimmermeiſter Wunderliche Pflanzen⸗
geſtalten des aldes Stimmen des aldes (Vogelgeſang). etter
wendiſche anzen Im Waldesdüſter (R  0  er Zaunkönig, Kuckuck
und Waldſchnepfe) Waldwanderer (Tier  — und Pflanzenwanderung).
Baumpatriarchen. Der Wald Im Herbſte. Der Wald Im inter
Waldidylle. Waldrunen Irrlicht Iim Walde Text volkstümlich,
ſprechend.

45 an  en Au der kleinen des unbelebten Stoffes
Von R Handmann Mit 67 Illuſtrationen und Farben⸗
Uldern — 1907 189 gbd 3*—

Setzt Leſer voraus, die chon gute Kenntniſſe m der Qtur
ehre Aben

Bändchen: Land Waſſer und Lufttiere Ein Kapitel
über den Körperbau der Tiere. Von ranz Neureiter. Mit 61 llu⸗
ſtrationen. 1908 175 gbd 1.7

Auch dieſes Bändchen zeigt, wie zweckmäßig im Reiche der
Tiere alles eingerichtet iſt; wer dieſe ſo weiſen Einrichtungen Im
Körperbau der Tiere betrachtet, deſſen Herz und Geiſt wird hin
geleitet auf den Schöpfer

47 Bändchen Das Waſſer im Dienſte des Menſchen.
Von Chriſtoph Nusmacher. Mit 7 Illuſtrationen. 1908 139
gbd 1.7  —

Aus der Lehre von den flüſſigen Körpern; Us der
Lehre von den gasförmigen Körpern; Aus der Lehre von der
Wärme. Bei der ehre vom Waſſer, dem Gaſe und der Wẽſ

QAMrme
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ommt der Verfaſſer auf viele Gegenſtände au dem praktiſchen Leben
3u ſprechen, ſo auf Waſſerwage, hydrauliſche Preſſe Turbinen, Saſo
meter und Gasuhren, Saug⸗ und Druckpumpe, Feuerſpritze, Dampf  2  =
keſſel Damp

ſchiff, Lokomotive uſwé

ändchen: Unſere heimiſchen Attern und Ottern
Von Dr Friedrich Knauer. Mit Vollbildern, ＋ Textbildern,

Tabellen 1908 151 bd M 170
Wie der Verfaſſer n der Einleitung ſagt, QTL unter den vielen

Anfragen, die an ihn von den verſchiedenſten Seiten ber natur
geſchichtliche Gegenſtände gerichtet wurden, QAm häufigſten die über die
hetmiſche Schlangenwelt und über die ſichere Unterſcheidung der
Giftſchlangen von harmloſen Nattern Die Antwort auf dieſe An⸗
frage gibt das Bändchen, welches die naturgeſchichtliche Beſchrei
bung der eimiſchen vier Nattern und vier Ottern enthält und von
deren Verbreitung und Lebensweiſe, vom Otternbiß und einen Folgen,
von der Abhilfe bei Giftſchlangenbiſſen uſw handelt

49 An Die Sängerin der Nacht Von Eduard
Boode Mit 17 Abbildungen. 1909 327 gbd 3.40

Iin langer, begeiſterter Lobeshymnus auf die Königin aller
befiederten Sänger, die 0  igall, welche un C und neuer Zeit
mehr Bewunderer und Lobredner gefunden hat, als ſelbſt die be
rühmteſten Sänger und Tonkünſtler Unter den Menſchen Leider
können Wwir von der unvergleichlichen Sängerin nur die Klage Höltys
ausſprechen: „Sie iſt dahin, die Maienlieder önte, Die Sän⸗
gerin, Die durch ihr Lied den ganzen Hain verſchönte, Oie iſt
dahin!“ Wenigſtens Mn Uunſeren Gegenden iſt ſie verſchwunden.

51 Bändchen Blumenmärchen und Pflanzenlegenden. Von
Johann Bendel. Mit —19 Illuſtrationen. 1909 158 gbd 1.7  —

Im ſchönen Frühling; Das Leiden Chriſti und die Pflanzen⸗
welt; Im grünen Walde; In Feld und Wieſe; Im chönen Garten

52 Bändchen: Auf em Flugrade durch ordtirol Von
Vital Jäger Mit Illuſtrationen, Profilen und

Karten. 1909 150 gbd 1.70
Die Fortſetzung des an  ens, deſſen V  nhalt dem Leſer

vollen Verſtändnis des 52 Bändchens notwendig iſt
Bändchen: u der niederen Tierwelt des Meeres.

Von Heinrich als Illuſtrationen. 1909 134 gbd 1.70
Bändchen: Das Terrarium. Von Ir Friedrich Knauer.

it20und Tabellen. 1909 137 (6 gbd
Eine gründliche Anweiſung über zweckmäßige Einrichtung der

Terrarien, mögen ſie beſcheiden Aus einer Kiſte beſtehen, oder als
Aufputz des Zimmers beſtimmt oder größere Freilandterrarien ſein,
auch über die Tiere, mit dem das Terrarium beſetzen iſt
gefangen von der harmloſen Schildkröte bis den Qttern und
Schlangen, ber ege und Behandlung dieſer Tiere.


